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< M e . k. k. Apostolische Majestät haben mit Allcr.
hochstcr Entschließung vom 20. März d. I . den pro-
visorischcn Tirc l lor dcr k. k. Unterrealschnle i>l Ro>
vcrcdo. Franz D o m i n e z . znm wirklichen Direktor
dieser Lehranstalt allergnädigst zn ernennen geruht.

Sc. k. k. Apostolische Majestät haben mit Aller-
höckstcr EntschlicLnng vom 28. März d. I . dcn Kon.
sistorialrath. Dechant, Schuldistrikls.Inspektor n»d
Pfarrer zu Sä'ör f i ing. Andreas W ü r z i n g er . znm
Edrcnlanonikus an dcm,Domkapitel zu ^'inz allcrgnä.
digst zn crncnncn gcrnht.

Der Minister des Innern Hal im Einverständnisse
mit dem Iustizministcr den Komitats'Kommmär Franz
S c h m i d t v. Z a b i c r o w zum Stlihlrichtcr im
Ofner Vcrwaltungsgebicte ernannt.

Der Minister des Innern hat die Kreisärzte Dr .
Franz K r a n p zn Sambor und Dr . Eduard I n .
g a r d e l , zn Ncu.Sandcc . übcr ihr Ansuchen in
gleicher Eigenschaft. Ersteren nach Krci l .ni. Leyteren
nach Przcmyöl überscpt. znm Kreisärzte in S t r y den
Dr , Mar t in von N a r t o w s k y und zum Krrisarztt
in Sambor dcn Stadiarzt zu Drohobycz. Dr . Franz
T u r e k . crnannt.

Dcr Justizluiuister hat dem Acjnnklen bei dcr
Prälnr in k'cgnngo. Josef T r a u a g l i a , und dem
cplicsz<r»ln Ai>j»l»flc!, ^Peler S o t l i . c?ic l'cim ^»in^
dc«?gerichtc i» P^dua erlcdigien Gtrichls . Ädjiül l tei i '
Stel l rn verliehen nnd znm Adjmil l rn d^r Pvcitur i „
Lkgnago dcn Ausknltanteu, Josef v. y l rna ld i . ernannt.

Dcr Instizminister hat den Gerichts'Adjunkten
bei dem i'audcsgsrichle in Vri'mn, Karl Gcrsch.
liver sein Ansuchen in a,!cichrr Eigenschaft zn dcm
i!audesgcrichts in Tioppan übcrscttt und den Vezirk.
amls.Mnar Johann K r z i z znm Gerichts'Adjunkten
daselbst ernannt.

Der Iustizmiuister hat dcu Gerichts . Adjunkten
ln Prag . 5!lcmeus K e i ß l c r , znm Pezitt^crichtS.
Udjluiltcn in Neuhaus ernannt.

Dcr Instizmimster hat die Pczirkamls > AMmre
Franz I c l i n e k , Anton P a u r nno Klcmcns A u l !
zn Gcrichls'Adjnnltcn dci dem Krcisgcrlchtc in Jung-
dunzlnn ernannt. l

, 5 " Iilstlzministcr hat drn Vczirkgcrichtö'Mnar
»' Neichcnan. Eduard I e l i n e k . ülur seilt Ansuchen
' " a>c>chcr Eiqc.,schaft >̂ dem Vezivlügcrichle in ?ei-
lomischi iN'crsel)! nnd die Vcziilamts'Alluave I ü " ^ ^
6 ' e d l e r „nd Wenzel W o d c h n a l ^n Altnalcn
dcsscluen Vlzittsgeuchtcs ernannt^

Val ^ " Ixslizmioister hat dcn 'Pczillamts > Alluar
B l l i r f " " ^'Uer v. Z u r o w S l i . znm Aktuar dcs

"^'cht<ö in Karolin^nlyal ernannt.

S l i nn^ " . ^ ' " l '^er für Kultus u»d Unterricht hat dcn
Ernten an, Przemyöler Gymnasium Leo K r n>

s5>. ! / . ' ium wirkliche» Oymnasmllchrer an die«
Nl ^chmnslall rroannt.

^ i s Handelöministerinm h.it die Wiederwahl
^H c, ' " "ö0 V c n c d c t l i zum Präsidenten nnd
dcs Anionio P i o z z i znm Vizr-Pvasidcnicn dcr H^n^
dclö. nno Grwcvuclammcr in Vrescia l'csläli^t.

Hcntc wird ansgcücbcn und versendet: das i'andcs»
^lcqicrnnqöblatt fnr das H e r ^ a , t l i n m K ra i n
Z'vtllcr Thei l . IV. Stück. X. Jahrgang 1858.
n . « ^ I n h a l t s ' U c b e r s i c k t :

.-.'.. « ^ ^ ' k.nse,,. lön',^!. ^„des-Ncgicrnna

visorische Dienstl'0ten<Ordnung für das fiache Land
des HerMl lmms Kraiu kundgemacht und mit dcm
1. Ma i ltt ' !8 in Wirksamkeit gesetzt n'ird.

Laibach dcn 10. April 1868.
Vom k. k. Ncdaktions-Pnrcan des Landcs'Ncglerungs^

Vlattcs für Krain.

3iichlmnllichl'r Theil.
D esterreieh.

W i e n . 7. Apr i l . Jährlich beim crstcn Eintri t t
des Herbstes wandern einige yimrert. in manchem
> d r e sogar einige t.inscnd Hirten, walachischcn Stlim>
mcs. nnd Mokancn genannt, mit groücn Hccldcn uo»
Schafs". Ziegen nnd Pferden ans'Siel'cnlnirgen nach
der Moldan nnd Walachei, s^ei, ^ei Ginrgewo. Ka.
larasch. Vrai la oder Galacz über die Donan nnd über-
wintein auf den vrwattcchtlich herrenlosen ansgeoebi'»
tl-n Weideplätzen des nordöstlichen Vnlgariens. zwischen
Tnltscha nnd V lUna . nnd in dcn Niederungen der
Dobrndscha. Diese Hirlenwandernug findet seit nr»
alten Zeiten S ta l l nnd wurde später durch Dcsondcrc
Verträge nut der Pfmte ein wirllichcö Recht der öster»
rcicl>isl1>cü 1'.>!lsrll)li!!tli. Nüsere Hirten gsnicstl'il in
der Tnrkci die lraklatmäßigen 3^chtc östtrrcichischcr
Siaat<?bnrger und sind als solche von dcn Abgaben
frc i . welche die Najahs zablcn müssen. Sie stehen
nnter dcr Inr isoi l t ion des österreichischen Konsnls zu
Galacz. An dic Pforte zahlen sie bloß cin sogcnam^
les Zählgeld, etwa 2 ^ Pfennig für jedes Snick
Viel). Die Hecrden blclbcil Tag und Nacht nnter
fit iem Himmel. Vci starkem Schnccfall werden sie
il , dic mit Nol>r uil» Wridsin-zcl'nsch bewachsenen Nie«
dciunge» gslriedcn »ud daseiest init Heu gefüttert.
I m Fnil ' l iüg gedel, dann die yöher liegenden Wcidc,,
das vorireffllchstc Fnttrr. Dic Hirten besorgen dlinn
anf türkischem Boden uoch die Lammuug nnd Wol l -
schür, und treiben hieraus der Mcdrzabl nach im I m , i
wieder in die Hciniat znrück. Viele bleiben jedoch
jahrelang i» dcr Türkei. Für die Groparligkeit die»
ses Vielitriebs ein Beispiel. I m Hcrdst 18^7 gingei,
281 siebcndnrgische Hccrdeu über die Donall nach
Bulgarien nnd sttMen im Frndjabrc 18^8 cinril Vic!,>
stand von li0l)5 Pferden. 4^.'i4 Ziegen und 623.3ii3
Schafen dar. welche »ii lrr der Oodnl von 418!) Hir>
ten standen. Nur nach geringen Preisen durchschnittlich
gerechnet, befand sich also damals cin österreichisches
Naliolmlelgcntlmm im Werthe von 1.812.^00 si. E M .
anf tnrklschcm Gcl'ict.

Nach ciner ncucn zollamtlichen Instrukt ion, die
so cben in Siebenbürgen publizirt wurde, d.nf die
von den Zollä'mltin zu dewilligenoe Ausdehnn^ dcr
ln'prüngüch fcstgcssl)len Frist zum zoltt'rcisii Rücktricb
0eS Viehes den Zcitranm von uirr I^bvcn llichl nl'er»
schreiten. Man »rsieht l),crans. daß jene östcrrcichl.
schcn Nomaden sogar länger als vier Jahre mit chren
yecrdc» auf türkischem Geuict hcrumzieben.

(O. D. P,)
A g r a m . 7. Apri l . Dem hiesigen Mllscum wurde

vom l. k. V?zilks.imlc Djakovar cm sicineö silbernes
.ssvcnz und ^ Goldmünzen ciugeseiidet. welche Ian>
iln'lr Ucbcrschrist ans den Zeiten Konstanün dcs Gro>

> ^eu hcrrübrcn. Dicsclbcn wnvde» am 29. v. M t s .
von dem Orti>rich!lr zu Selcc. gelegcnheitlich eines
zw'albancs. gssundcn. ^

Deutschland.
S t u t t g a r t . K. Apri l . Sowohl am gestrigen

Oswfcstt als an dcn Festtagen der Eharwochc machte
sich die Unzngänglichkcit der bilsigln Kirchen, der kn.
lliolischcn wic der piolcstantischen. wieder auf daö
Angenschemlichstc geltend. Diesclvcn waren für Die
Z^l ' l rer AndächOgcn bsi Weitem nicht z u r e ^ n d .
Während d^s G^teödiensteö lo,u»tc sich die V o l l ^
menge ,n !l>ncn kaum regcu und bewegen, und m»p
t^n sich Hunderte mit cinrm Play« an^clhalb bcr Kir» l
chrn degüügen. ^

K a r l s r u h e . 1. Apr i l . Sämmtliche Bürger«
meister dcs ^'andcs. 1^82 an der Z " " l sollcn bet
amtlichem Auftreten als ä u w e s Zcichcn chrcr Wurde
mit ciner silbernen Ketlc dcklei^rt wcrdcu. d,e sie um
den Hals traben und welchc in ciner Kapsel dag
Brnslbild des Großhcrzogs enthält. Zu diesem Ende
ist von der Mnnzvrrwaltung dic i!iefcrung von 474l»
Schuh silberner Erbseukcllen ausgeschrieben.

Italieuiscbe Staaten.
— I n dcm Memorandum, welches Graf Cavour

in dcr „Eagliari"'Angelegenheit an die im Anslande
akkredilirteu piemontcsischcn Nepräsenlante» mit der
Wcisnng gerichtet dat. es den bezüglichen Regierungen
milzntdeilen. werden dic Phasen, wclche dic Angele»
gcnürit bieder dlirchgemacht hat. rckapitulirt. Graf
Eauolir nüelt dic Al'sichl ans. auf irgend einem Wcge,
lind selbst rllrch Repressalien. SatiSfallion für die
scinem Dafürli'illen nach beleidigte Nationalflagge und
dir Beeinträchtigung der Interessen sardlm'schcr Unlcr«
tlianrn zn erlangen. Er belrachtel die Frage als eine
„rein internationale" und meint, daß die Beschlag«
nähme d,S „Eagl iar i " auf offruem Meere geschehe,:
sei uuv zu unberechenbaren Konsequenzen führen könne,
weil sic stmta/suüden babe, nachdem daö zufäliigr.
vorübergehende Kalium der Anfiel»,:n„g eiiligcr Passa°
gicrc gegen dcn Kapitän eines Kmlsfadrtcischisskü be«
rcils vorüber gcivestu uud die Orruung wirdcr her»
gestellt worden sei. Dic neapolitanischen Behörden
seien nicht kompetent znr Belirtbeilnng des ganzen
Vorfalls, dcr n»r an^ diplomatischem Wegc sein,' Er»
lcdignng finden könnc. Dic piemonlcsischc Rcgierltn^
uenyeirigc in dieser Angelegenheit nicht nnr dic eige«
ncn Inlcrcsscn, sondern anch die Sache dcr Kauf«
fahrrr aller Nationen, und so wcitcr.

— Es ist bereits mitgetheilt worden, da» die
bei dcm rcvoluiionäicn Livorneser Plitsch Kompromit».
til lcn uon dcm Gerichtshof in Lncca am lll). v. M .
al'genvtl.'lilt worden si»d; daö Tribunal hat die l>e«
anlragtc Todesstiafc bcziiglich 9 Iüdioidüru bcsz.'itigt
und anch dic vcrschiedcüen. vom Staatsanwalt i l l
Vorschlag gebrachten Gefängnisstrafen bestehen lassm
l! Angcklaglc wliroeu iil Freiheit gcscßt, darunter
Einer, gegen dcn dcr Staatsanwalt ebenfalls dcn
Antrag anf Todesstrafe gestellt halte. Obwohl mm
mit der Vcröffcntlichnng o,s ncncn Strafg'-seybuchcö
auch die Todesstrafe wicdcr im Toscauischcn elngc.
führt ist, so ist sic doch noch nicht znr Vollstreckung
gekommen' so oft ein derartiger Fall vorlag, nbte
Sc. k. Hoheit der Großbcrzog Begnadigung aus ;
mau glanbt dahcr auch. daß dem jel)t znm Tode
Vtrnllhciltcil eine Slrafumwandluug zu Thcil w<l>
dcn wird.

Frankreich.
P a r i s . ^. Apr i l . Um die zahlreichen Vczie.

hungcu zwischen Spanien und Frankreich zn erltich»
le rn , hat die französische Regiciung dic E>richtnng
'^on Koilsnlaten in Pampelnna nno Saragossa be»
schlössen.

Herr Migeon bat linen aus dcm Gcfangnissc
zu C o I m a r vom A l . März dalirten Brief an dic
,.Ino<'pendnnce Belge" gerichtet, worin derselbe erklärt,
oaß cr wcdcr sein Wort gebrochen noch die Flucht
erg'.iffcn, sondern nnr kranlhtilshalber um Frist ge«
bellil babe; zwar sei er nach Bascl gegangen, doch
nur . um die Entscheidung abzuw.'Ncu. dab man N)N
„ichl im Gesängnisse mit den gemeinsten Verbrechern
znstnnmcnlhnn werde. Nachdem cr die Gcwißl'cit einer
anslänligcn Bebandlnug erlangt, habe er sich sofort
gestellt.

Man lieb vor Kurzem in B r e s t ein gemischtes
Hchranbcn,chiff. die „Amazone", vom Slapc l lanfeu.
und der Marincnnnister dat so rben Befebl gegcbcn,
dau d l t i andere Fregatten dlrsell'en G^t tnng: ' , , ^ 'Eu .
lreprcua"tc". .,<,'« Semiramio" und „La Eereü". die
glcichfallH in dcr U,ngcstaltn»gsarbe>t begriffen sind.
'̂l)>'c Verzng vollcndct werden, ra dieselben gebraucht

.wcr^cn sollen. Die Marmcverwnltuug versucht in die-
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srm Angcublickc cin nrucs Systtm vo,i Daiupf Trans»
portcn mit fiachcm Grunrc, wclche sich bcsoxdcrs c>azu
eignen sollen, stroinallfwarts zll gehcn. nil!) in El'ina
Vcrwcndlnig finden soUcn, Man scheint sich nämlich
überzeugt zu babcn, daß Die bisher zu Gcbole slchcn»
den Mii tc l zur Elpeditio» nach Peking nicht hinrcichen
würden.

D i i jüngsten Nachrichten aus O c e a n i c u mcl>
den. caß Taiualoa V.. Sobli dcr Königin Pomarc
von Tabi i i , um Einwiltigling der französischen R'egif'
rung znin Könige der Inscln Raiatca u»d Tabca pro°
klamirl wordc» sci, Auch die cnglischen Anloiilälen
haben diese Erhcbnng, welche die Vcdculnng dcr Fa-
milic Pomare in Oceanicn ucrniel.nl, anerkenn!,

— Mcnzini'S neuestes schänDliches Libell macht
in P a r i s den schlimmsten Eindrnck, lind cs ist im
Interesse der guten Sache und allgemeinen Orcnung
wahrhast zll wünschen, daß dic Gerichtsbarkeit E>>g>
lands cin Mittel alisfindig mache, um einer selchen
Brand» und Mordpolcmik im Allgemeinen cm Ziel zu
sehen. (Wr. Z )

— Ain 31 . März endete der Termin für Au»
mcldnngc» zur Erlangllug der Medaille von S t .
Helena. Die Zahl dcr ill Par is , in den Departs
mcuts und im Anslaiwc verlheillcn Dekorationen
schäpt mau auf 200.000.

— Der Dampfer „Corsc" hat Befehl erhallen,
sich zur Disposition dcs Herzogs von Malakoff uoin
9. April an bereit zu halten. An Bord o.s „Korse"
wird Pelissier nach England nbcrsehcu.

P a r i s . !̂ . Apri l . Heule fand zur fcstgcsehten
Slundc 2 Uhr Nachmittags dic feierliche Eröffnung
des Boulevard de Scbastopol Stat t . Die städtischen
Vcbördeu ballen Alles allfgcbotcn uu, das Fcst mög-
lichst glänzend zu gcstalicn. Die größte Straßc der
Wclt ist ioinit dein Verkehre übcrgtt'en. Obcrhalb
der Ruc S t . Appolinc warcn zwei sehr »nalcrische
Minarets angebracht. Von den Thürmcheu derselben
hing eiu großcr goldgestickter Vorhang, welcher die
gcsammte Vreilc des Weges bedeckte. Als der Kai-
ser erschien, fiel er und es eröffuctc sich nunmehr in
beiden Richtnngcn cinc wahrhait überraschende Per-
spektive.

Der Boulevard Scbastopol ci streckt sich vom
Ostbahnhofe, dessen Facade strahlend grschmnett war,
bis zum Pont du Change. Um die jetzt schon frci'
gemachte Strecke zu durchwandeln, bedarf ein Fnß
ganger, wenn er rasch ausschreibt, etwa dreiviertel
Stunden. Wt> erst. wenn das Werk dem Pl«ne
qcmäß weiter geführt, die Sciuc übcrsehrütcll und
der Ostbahnbof mit der V.uriere dc l'Enfcr dnrch
eine schnurgerade Straße in Verbindung gebracht
w i rd ! Wodl mag eine ^ tad t so nngchcucrer Kommu>
nikation^liuien bedürfen, in der täglich 22.000 Wagcn
mit ".0.000 Pferden durchschnüllich zirlnl,ren. Die
ganze Zeilc cullang waren vcnctianischc Mastbänuic
aufgepftanzt. auf deren Epipcu grüne, mit Biciien
gestickte Banner wchlcn. An bcidcn Enden ragen
4 große Maslcn mit der dreifarbigen Fahne.

Man kann annehmen, daß ungcfäyr ei»c halbe
Mil l ion Menschen ans den Beinen war, nm drm a»>
Perordcnllichcn Schauspiel auf irgend ci»cm Pnnkic
l'sizuwohncn. Bei altcdem herrschte die musterhafteste
Or?nnng. Die Massen wogten ruhig auf uno nic^
der, ohue Geschrei. ohne Störung, ohne ungcstümcö
Drängen. Auf î cin Bonlcvard selbst bildete dic Na.
lioiwlgarde Spalier. Der Kaiser wurde bci seinem
Erscheinen lebhaft begrüßt. Den Rückweg nahm er
über die Boulevard. Um halb 4 Uhr mmschirlen die
leytcn Abtheilungen der Nationalgarde unier lltna.cn-
dem Spiele bcreits nach Hau>>, Insbesondere male-
lisch präscnlirte sich das Schauspiel mit den zahllosen
ineinander fiießenden Farben von dcr Höhe des Bon»
Icvard Bouuc nonvcUe Die gclaocncu Gästc befau>
dea sich auf Estradn,, dic nächst dem Bahnhöfe au>
gebracht warc».

Das Ganzc war cin Fcst des Friedens, emsiger
Arbeit und großartigen Unteruehmnngögeistcs. Wol<
kcn vrrdüstcrlcn zwar l?cn Himmel und cnlzogcu dem
Fsstc das Sonuengold. welches den Schimmer bnuttr
Farben so bcfondcrs schön vcr l lä l t ; anch wehte ei»
unangenehmer, schalftr W i n d ; zum Regnen kam cs
inzwischeu uicht und dic Hnndcrltauscndc, dic herbei-
geströmt warcu. zu schauen, lamcu zwar bestaubt, aber
doch trocken in ihre Wohnungcll.

(Vrosibritannie«.
L o n d o n . 4. Api i l . Selten hat eine Gesetz'

uovlage eiu so allgemeineö Vcrdammnngsurlhcil er-
fahren, wie die indische Bi l l des Ministeriums Derby.
Mi t i^cm Tage wächst die Ungunst, mit welcher sic
bcttachttt wird. I n den Fclubbs hieß cs. dem „Ob>
server" znfolgs, in dcr Mitte der Woche, die Regie»
rung bade dic Absicht, dic Bi l l ganz zurückzugeben.
«Gestern", s.igt das erwähnte VIat t . «hieß es allge«
mein. dap nicht mcbr 100 dcr Ko»servatiucn pur l>x-
cl'll<'»c«, deren 100 ,̂'ord Derby in snncm Hansc
zählte, es nbcr sich gewinnen löuntcn, sich mit dem
edlcn Earl von Ellcndor^ugh z»l blamircn. Was aber
die Radikalen m'gcht, deneu Lord Derby seine gcgcu>

wäriigc unbcqucmc Slcllnng verdankt, so versuchen
sie gar nicht, ihrcn Acrgn' zu verberge» und sprechcu
^s osfl'n aus. daß es »nrchaus unmöglich jci. der R'c>
gil l i ing ^oro Derby's dic Uill^stüpling angedeil'-n
zu lass.u, ».'clchc sic ihr aiiglbc'il'n haue»» uno üoch
gcrn gewähren würden, wenn cs ibucn nur ibre
Wähler gcstuilcicn." i

Das Wochcnblait dcr konscrvativcu Partei , dic
„ P r e ß " , üt in großer Verlegenheit. Man sicbt d.r
„ P l l ß " an , o.iü die R'egicrnng gar nicht ülx l ^nst!
i'.u. ci„cn großen Thcil ocr Vi l^ . namlilllich das so>!
genannie dcmoklatische Element »crsclbcn — oic von«
dl'u fünf Städlen geirählicil fünf Mitglieder der Naltis»
lamlncr — übcr Vord zu wcrsen. Mlii lcrwcilc wird i
— wenigstens behauptet das dcr „Observer^ — ^ovd
Palmcrslon scinc indische Vi l l nicht alifgcbcn, sic uicl-!
mchr in lnoDisizlltec Form — die Abändciungcn soll»n
jedoch uicht gegen das Prmzip des Nlsplüngllchcn
Entwurfes verstoßen — von Neuem vor das Parla>
mcnt bringen.

Türkei.
— I n dcn höchsten Regicrnngskreiscu sind abcr>

iuals wichtige Vcrändernugcn erfolg!; öcr Schn.'ieger>
lohn drs Sn l ia i l s , Al l Gyalib Pascha, Mmisttr oer
sromiucn Stiflni^gen. ist an die Slcllc Icmai l Pascha's
znln Minister dcs Handels, Ackerbaues uno drr ösfcnl>
lichen Arbeiten, der Finanzminister Hassib Pascha zum
Minister dcr frommcn Siiftungcn, Mnssa Safeli Pa
scha, Minister ohnc PortefelliUc. znm Finanzinulistcr
rli laniu worocn. I „ dcil Slaalsralh lvnroen bcru»
fcn, mit glsichzritlgcr Erüennuug zuMuschirs: Elhcm
Pascha, Sohll Mehmet Ali Pascha's, Schwiegersohn
oes Su l tans, Mahmud Pascha, Sohn dcs verstorbc«
lun Achinct Ftthi Pascha, uuo I lhami Pascha, Sohn
ocs vcrstoibcncn Vizekönigs von Egyptcn. Abl'as Pa<
scha. Haoschi Rcschid Pascha ist zum Gouocrueur uon
St . Icau o'Arce cri>an»t wordcn.

Oberst Iamcs Will iams vou Tenn.-sscc ist znm
Ministcrrcsidcntcn der Vcr. S l . von Nordamerika bci
der h, Pforte clnannt wordcn.

Inocm das «Iouri lal dc Conslanliüoplc" dic cr-
solgrcichc Tbäiigkcii Aziz Pascha's in Vosinen rühmt,
blschwcn cs sich übcr das Verhalten einiger ans
österreichischem Gcbietc befindlicher Vosnicr. c>ic, wie
das Vlait behallptct, ihre ^alidolelite in der Hemwt
fortwährend aufzurcizcn suchen. Unter Anderem ziml
cs cincn Brief, dcn die Elsteren aus Vmkovce gc»
schlicbcn, m>t dcr Aufforderung, dcnsclbcn dnrch Al>-
schriftcn zu vcruielfältlgeu und übcrall vorzulesen nnd
^c>glc>chell, spricht ildoch zug!e,ch die Nedcizru^ung
ans, daß die Wachsamkeit dcr österc. Rc^irrling oicsc
Veule gewiß zu vcihindeln wisscn wcroe. die ihnen
glivährtc Gastfrcuiuschaft znm Sch»wcu dcr Pfoltc zn
mißbranchcll,

Gricchenland.
— Die Ecocrschüticrniigcn in H^oliulb haben sich

in Ichlcr Zcit so ost erncucrl und an Stälkc zligc»
nonuncn. oaß d>c in Baraken uud ulttcr Zcltcu woh»
ncndl» Einwohner ous Flircht vor cincr uc'.'.cn ^ a -
lastiophc oicsclbcn verlassen und in writ culscrnleil
Ölten Zuflucht suchen. Man hcgt allgemein dic An-
sicht, daß sich gcrade in Kor inth, uno zwar da. wo
oic Tcmpclrliiilc steht, cm Erdrlß bnocu wcrdr, iil
dcsscu Schluud !"as Vcstchcndc binabstür;!. Die (5l>
schclnnngcn, die cinc solcht Fnrcht cini^ermaßen bc-
giüüdcn, bestehen darin, daß oie Erschütlcrungeu und
Stöße uumillelbar unter dcr olicrücn Erdrindc, so zli
sagen, uincr dcn Sohlen wahrgenommen, und daß
von Zcit zll Zcil große Felsblöckc von der Akropolis
Korimhs abgelöst und der Siadt zngcwälzl werden,
währciw dic aildeln. dic Gegend bcheirschenocu '^trge
uoch unversehrt sind. Ein wcttcrcr Gruuo zu ciucr
solchen Annahine ist dcr Uillstand. daß in ocr Nähe
von Htormth, auf dem Wegc von Namca nach Htorimh,
ciil solchcr Erdspalt sich gcbildel yat. ungesähr -̂0 F.
lang uno einen Halden Fuß brcit. — Invest wird dcr
Sommcr kaum hmrcichcn, um selbst dcn Vcmittcllcn
cs möglich zn machcn. an dcr voni Könige bestimm,
teil nno von dcn Einwohnern gewünschten Slcllc am
kolinlh'schcn Golfc, wo 5icnloriulh crbaut wrrdcn soll.
cinc Wohnung herzustellen. mW cö wiro nichts übrig
blcibcu, als m,t dcn Zellen in andcrc sichcrc Dörfer
zn wandcrn.

Amerika.
— Ein im Jänner d. I . crschicncncr «Offener

Vricf" dcs Herrn Kerst cnthiclt nutcr anderen Schmä-
hungen Brasiliens auch die. daß kein Voll ' intoleranter
gegen alle Frcmdcn sei. als das blasilianischc, und
oa'ß dcr Auslänocr in diesem .̂'andc so gut wie völ-
lig rcchlöloö dastchc. Ein iu Icna lebender junger
Brasilianer. Hcrr Dr . E, Fcrrcira Frau<^, hat dirsen
scincm Valcrlanrc hingeworfenen Haudschnl) anfge»
»Dmmen lind in ciner Broschüre: „Brasilicu nnd
Deulschlaud. Eiu offener Bricf au dic RcdaMonci,
dcr deutschen Tagcsprcssc", die Nichtigkeit rcr Kerst'.
schcu Vcschnldigungcn mit erschöpfender Gründlichkeii
oalgcll)an, Gcüüht auf die umfassende Kenntniß sci»
ucr heimischen Gcs^gcbuug sowohl als der bezügN

chcu Gcschc und Ncchtc dcr Vereinigten Staatr«, w^
der wichllgl'lcn europäischc» Lander, weist cr »ainent'
lich nach. daß fast in keinem Lanoc der WcN dcm
^rcmdcu, als solche,»! cin gleich voller Genng säüiiul'
Iicher bürgerlichen Rechte d^s cinheimlschen ^ l u ^ ^
gewährleistet, daß nirgsnds nnd auch in den BcM<

' »igtcii Staatcn nicht dcr Erivcrb dcö Staatsbürger'
, rechts ^oie Naturalisaiion) ocn Frcxiden so leicht ^'
^ macht, und oaß üllr in wenigen Staaten dem » M
! ralisirtcn Alisländcr so lNisgedcbutc polilis.i'c Rs't"
! cingcräüint sind, als in Brasilien. „Dic neu miif
llommcncn Vürgcc — hcißt cs in lchtcrcr Hinsicht
dcr Bioschürc — können sich um alle Acmtcr ltl
Kaiserreichs bewerben uud werden zu allen zng.leiW'
mö,ien dieselben dnrch kaiserliche Eincnnung oder d>u'«Ü
Vollinicht I'escl)! »verdcn. Nur lim das Amt cinel
Staalsmiilislcrs oc>er Abgeordneten zur tcmporairc>l
gescngcbcnrcn Kammer (Reichsdeputillenkmumer) z>l
bekleiden, verlangt die Verfassung dic Eigenschaft cî
»cs cingsbornen brasilianischcu Bürgers. Dic all
Bücgcr aufgenommenen Fremden können also nicl)!
nnr zu VerwaltungsänUcrn gelangen, sondern a»ch
alle politischen N'cchtc ausüben. wie jcdcr cingeborül
brasilianisclic Bürger." Dabei m.icht Herr Dr. Fer re t
Franca in cincr Note bemerllich. daß dic Ernlnnnuli
cines natllr.ilisiricn Ansländcrs zn dcm hoben Aü'le
cincs Provinzialpräsidenicn nicht bloß rcchllich nn'g'
lich, soxdcrn bcreils thnlsächüch der Fall gewesen sc>'

<3hiua.
Einem Schreiben ans E a n t o n vom l.'l. Fc>

bruar zu Folge, hat sich die kaiserliche Armce »ach
der Eiunahmc dcr Städte K»a > Tschcu und Tschl"'
K iang 'Fu und der Nledcrmchclnng ibrcr Vcwohuel'
den Lauf des A>i»g< Tse ..Aang verfolgenr». vor Na»'
king begeben, um diese S l a d l , wo dcr Hanplsin dtt'
chinesischen Illsurrektiou ist. zu bclagcrn. Tschallg'
Kuo.Lcang. der in Ebina cincs großen Mi l i tar is t»
R'ilfcö genießt, befehligt die kaiserliche Armee, D^ '
selbe w.ir frübcr der Obcr > Konnnandant dcr Ins»'''
genlcn. wllroc abcr im Mouate Oktober vorigen I»'l>'
rcs dllrch glänzende Anerbieten für die kaiserliche S" '
chc gewonnen. Diesem Gcncralc, scr dic Schwäche"
der Insurgenten kennt, vcrdankt man die lcpten 6'l''
folge dcr kaiscrlichcn Truppen, Der jet)igc Ebcf rel
Insnrgcnlen, ein Fürsi nno Verwandter des Kaisers
steht uun mit Tschang'Kno« Lcang in Unlerbandl»»^
wcgcn seines Ucbertriltes zur kaiserlichen Sache. u»b
man glanb! deßbalb, daß Nanking den Kaiscrliä'c"
bald in dic Hände fallen wcrde.

— I n dci! WerMättcn dcr französischen M ' l '
bahü werdcn jel)t ll Waggons gebaut, wclchc e>>'̂
kaiserlichen Zug bilc-cn sollen. Eiilen glcichcn W^g^'
zug. nur mit Hin^ifügung noch eines Sa lons . ^
dcr Kaiser von Nnßland bei dcr Nordbahngesclls^
bcstcllt. Derselbe muß noch vor Endc Sonnners!^'
tig sein.

- ^ Dcr französische Akademiker Babmct bcrich''
im „Journal dcö Dcbats," daß er der Akademie ^
Wissenschaften zll Paris einen Bricf von, Nor?l^
vorgelegt babe, worin gcmcldlt wird. daß ma» l'
Anfang Februar am Nordkap unter dcm 70. O^
nörolichcr Breite 11 Grad Wärme hatte, in dcli^
bcn Zci t . wo man in Frankreich 3—4 Grad K ^
balle, nnd daß, während mau a in Nordkap sonst ( ^
I n l ! erst Blnmcu sieht, man Blnmcn im Freien l>^' '
während schon scit mchr als zwei Monaten dle S^ "«
uicht am Himmel erschienen war. Gewöhnlich >̂  .
Monatc Alles in Schnee gehüllt, in diesem M > ^
hatte man gar kcincu Schucc. ..

— Die Entstchnug drö Eheringes ist scln "^
jedoch findet man im Altertbumc kciile zuvcrläßl^
Erklärung übcr dic cigcntlichc Bcdculnng, die "'̂
mit demselben verband. Emige Schriflstellcr beln'»^
lcn, daß dieser R>ug n>lr «in einfaches Gesch"'? !^
wahrend ilüi die Meisten als ein Zeichen des G^'.,,
nisscö ter Treuc ans bcn. Man stccki ilm "» v'
vicrteu Finger, sagen sic. »veil gcwissc Anatoincn .
Häupten, daß eine A^cv von hier aus nnmittclb'U' >̂
dcm Hcrzc,, kommllni^ire, An> verbrcitctstc» >̂  ,,/
Ansicht, daß die Egyrtcr u»d dic allen Grieche ĉ
Ehering zucisl gebr.ulchlen. Zuweilen m>schlc>',̂ ^
jlnlgcu EbclllUc. um ibrcn Bnnd in u n a l i f t ^ ^ ^
Weisc zu scsligeu. einige. Bllüslropscn von ihren«'^^e
fingcr in eiil gewisscs Gclräok, dcm sic cine l"!^ ,̂„o
geheime Krait bci'uoßen. Dcr Ring mnsi ' ^ ' ^ ei»'
ganz cinfach scin; wcnn sich Dianiant odcr ^.^^c>l
Steii l auf »emsclbcn befindet, bedeulet dieß ^ „ g
für die bcidel, Gallen. Dicser Gcbranch. ^^s„. l)"l
aus gntcm Gold ohne allc Vcrziernng zn N'c>n

sich dcnn bis auf dcn hcuiigcu Tag crhallc"' , ^.
— Das „ Ionrua l on Havre" l ' cnch tc t ^ ^c

ncn Eecränbcrangriff am rothe» Mcerc û ,̂  ^ r>^ '
englische Brigg „Telegraf von Br isto l" : >.- ^ . ^
wclchc mit Ballast uon Adcn nach den ^ ' ^ f r i l " " '
Mnria abgegangen war. fuhr dieln ">' " ,^äl)lc'"
schcn Küsle entlang, als sie am 2^. Ian ,n
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einer Windstille l i i englische Meilen westlich vom (5ap
Feli^ in l i i Faden Wasser vor Anker ging. Das
Ufer bildete cine sandige Ebene nnd weilcrlnn sah
man cine Art grope Siadt nno einige Foltö. ^»..ci
Slnndcn später ka-nen zwei mit Lenlen vollgssttwftc
Kähne ans r>ic Vcigg losgefahren. Es warcn wohl
i>0 Mäuncr, «nit Lanzen und 5tenlen bewaffnet, in
jcdem Kahne. Eine große Zahl Anderer kamen ange.
schwonnncn. Die Seeräuber stiegen ohne Weileres
an Vord nnd nahmen alles G!ä»zende fort- oh„e
ttcradc Gcwallthatcn zn ucrnlicn. aber nicht oh„e
Drohungen mit ihren Lanzen und Keulen, gaben sic
bcr Mannschaft zn verstehen, in die Schiffsbootc zn
sleigcn, aber ohne Wasjer nnd Brot miiznnehmen;
n»r die Flinic des Kapitäns konnte die Schiffsman».
lchaft forttragen. An Wldclsetzllng w >̂r nalürlich niehl
zn denken, da einige wenige llnbciraffnetc ^elttc uichis
gegen >uehrere Hunderte släinniger nnd bewaffneter
Kerle ausrichten konnten. Nichl einmal die Papl.rr
erlaubten ric Afrikaner een Malroscn mit i» ihre
Kähne zu nehmen, sc> dap ibnen vollständig auch gav
nichxz blieb, als wag sic gerade a>n keifte halten.
Fnnf Tage lang fuhren die unglücklichen Seeleiile
in den Kähnen fort. - - ohne einen Tluuk Wassir
orer ein Stück Viot nnd zwar in der Richtung ^,
wo die daö rothe Meer befahrenden Schaffe vVrl'.i!
lommcn. E.'dlich wurde» sic vom Dampfer Elpi.i,,
stouc" anfgenommen. der sie nach Adrn brachte nni
dann ans die Piraten Jagd z„ machen «

— Ein Schreiben der , D . A. Z.« m.s New
^ « k schildert den off zicllen Empfang des nenen tin»
tischen Gesandlen. Mohammed-Pascha. von Seilen
des Mayors von New ̂ oik. Das Stac-llxuiS war
scholl am frnhen Morgen in allen seinen i.,uc>nNäu>
nie» gefüllt, obwohl cinc starke Polizeimacht daü ver
hindern sc'llle. Ader da^ souulrainc Volk s.i>ob dis
Polizeilenl!.' bei Sei le, deiln es halte „beschlossen"
ren türkischen Adiniral zn sehen, oer im lürk,jch,russi.
schen kriege irgcnd eine „grope Nolle" gcspillt^ De>
Admiral fnl'r in einem vierspännigen offenen Wa^cn
dnrch dic Stadt imd erregte ric gerechie Zahl >er
„Hnrra l ' ^ " . welcher sich sonst kcin Repräsrntant frcn,
der Mä'chlc zn rnl'nnn Hal. Al^ er jrdoch oie Stadt
l'anslreppe ersteigen sollte. ha,tc der Adiniral g,c>^
Mnl ' ln zn ».'estshen. Hnndnte amnikanischl-r Händs
str.cklcn sich ihm snlgegcn und jede schüttelte an scinel
Hand, wie am Stricke einer Glocke, die,»an läntct.
Der Elschrockene ließ gcschchcl». waö cr n^ä't ändrrn
sonnte nnd in Folge ocr unzähligen „Sl'akchandö"
l'ef.un er nnr den Starrkrampf in beide» .«öändc»
dev glücklicherweise im Empfangszimmer nachließ Die
üdlickln Velvlllkoinmnn!!g5rrden nnd Komplimente wnv>
del, acwcchsllt »»d wahrend d.is geschah stnittc
ein 2?agutr>eo>»,Pist. drr in vcr Eck.- a.lai<c,l l».nlr
,„ i t seim n, Apparate hrrooi , nm die Szcnc dev N a ^ '
weit zn nlxrli l fern. Vcrgrl'lich proiesiirtc d.r Ge-
sandte dagegen, in dcr «arrangiilsn Gruppe" zn si>,
zcn- der Mayor Nfw'^ jorkö wollte an der Seile
„ M o h a m m e d " nnslll'blich werden nnd re,' avine Tnikl
mnßle szil̂  haltln.

-— Wer Teplll) ci» Mal l'ssucht hu>, erinüerl
sich gewiß noch des großen Schloßte,chcs mi: len
Schwäüln nnd fischen , welche Iel)te>c n.uncnllich dann
visl Spop gewäl'rten, wenn sie i» S^^cnc" nl,»er
die in den Teich geworfenen Vro l ' Uüd Scmmcllhcilc
herfielen und cincr dem andern den erhäschten bissen
wieder akjagen wollte. Dic Fische fanden >1ch de»l!
vor einig,n Tagen sammllich <inf der Oonfiächc ds<?
Teiches todt vor. Die Ursache dnses allgemeincn
^ldslerbcns isl noch nicht ermill l l t.

— Tie Zal' l der östcn'cichischen ^.nchühnrinc ill,
arriatischen Meere lnträgt gegeniuaitig 1l) ^oarnnler
A provisorische), von densii die Vörse 9 errichtet hat.
Fünf sind mit Fresnel'schem Apparate belcnchttt, n.'s!'
ches verhsssertr System nächstens auch hei dem i»
Triest hcsindli^cn in Anwendung gchrachl wcrdcn
wi rd ; fnnf mü arganlischen Lampen. Die Zahl die
scr so wol)l!hätigll, Siclenchtcn dnrfic im Inlsrcssc
dcr Schim'ahrt schon in kmzer giist vermehrt werden.
f>., ^ . ' ^ " " ^ ' " " l ' a l t der hinterlassenen Familie
^ a c l ^ i ' s . ' ' ! ' ! " ? ^ " D e t e r s unserer T a g " Mi>

als 1 W M 0 , ' ' / ' ^ ' . / l ' , »nn gcsch!osse„ mehr
fsü lial. l,,nneei!<an,end. Gnlden ahgcwor.

— InEllierscld st.nl. n»> 2 d 'M ^.. l °
Dichter AdolPl' L ^n l t ^ . ^ ̂  ^ ' ^kannte

— Der Zndrang rer Reisenden, welche uon
Marscille zur Oüeiwochc nach Nom gehen, war in
diesem Ialn-e so stark, laß die Gesellschaft der Mrssa.
gerien in Marseille Erlrafahrlen an^iioii'ncn sich ̂ ,s>.
anlapt f^nt.

^- Ans Vi.lnich wird der „Mainz. Zig.» ^ ,
ergötzliche Vorfall gemeldet, daß drei Damen, welä's
dieser Tage die dorügc Vlnmeuansstellnng hcslichen
wollten, vom Porlier lii.i't eingelasssn wnrden. ive,l
sie — so ninsan^reil-he (irüN'Iixe» anhalll-n. daß er
^ n denselben .i.:c Vcsa,'äl>iaung der Vlnmen l>e>
inrchtete!

— Der hochwnrdige Herr Prooikal Dr. Knoble-
cher schreibt ans N e a p e l , daß er erst nach Ostern
werde nach Nom reisen können. A» seine Nückkchr
nach Challnm im h.niigcn Jahre sei del seinem rer»
malign, Gcsnnddeiti<z»stande nicht <>n denke»; wohl
nher hat er im Sinne, eine mne Expedition oon ei-
nigcn Priestern und Laien dahin al'znfchicken.

— I n Zolgc einer Vcrordnnng des Ministerinn^'
fl>r F^lilino nnd Uulerricht vom 26. März ist in letzter
Zeit eine ncne Seklc nnter der Vencnnnng: „Nen-
^l l l isalcm" . „ N ? n . Salemiien« . ^Iohannc^orüder".
''Vlk.nnsl- der reinen christlichen Lehre", znm Vor»
'^)'!n g. lomni!». deren Anhänger tie Nothwendigl.il
" oncnlüchcn Goit^oerehrnng längnen. gleichwie si,

V c , - , ^ ^ ' " ^''Ü'N'de jlder Gesellschaft nnerlä^,chen
c.e A. 'p'^ " ^ ' ^ " ' Volgesepl.-n nnd U.'l.ige'^nen
'icht ^n !as ,7 . ' , ' ' ' ' ^ " " ' ' ^ ' ' "''^ e,ne k,rch!ichc Antorilä,
", ' "N »ich änerkan.'^ ^ " " lann alo NcligionögeseU
w"che " "d wird geg.n )e . . ' ,

N"ch den !'estel>e>w' ' S t t a ^ c s n" ' " ' ^ ' " ' " ' " " " '
^'". Die l'isl'erige,, >^ . ! ^ ^ ' " . " " ' ^ ^ " ^ " " " '
G'ie.er jener R,l!g n ^ e ^ ^ ' ' ' " ^ ^ ' ' " " " "
"e nai) Answer oeS ? . ' " " " " ' izn,.den. denen

"chcr Weise erfolglen Uc' m ' 7 / ^ ' 7 ' ^ '" " ' ^
l5a is» .,-,,. , ^ l t i l l e^ angehören.

" M o n d e r ^ d n d e r D i -
lcr S c h r ^ e ^ a ' ^ . ^ ^ " ' l>' ^ f n r t angeste.l^
"on Erfnrt in Go a ä.kan ' " " ' " " " ^ " i ' - ^ '
suchen n i c h t s e n Z " ' ' . 7 ' " ' ^ ^ ^ , ^ '
Vorstadt von Gotl'a anf^ «ei e' ,'.'"^ ° " " " ' ' ^ . "
cinem dort woln.enden Verwand " ' " ' " ' ' ^"^" '
l'cn nicht sprechen könnle w" ' ' ' ' ' " ' " ' / ' den.el-
H. ' "^hür zn t re iben Dei q ? ^ ' " " ^ " ' ' " ' ^"
l'inler der Man r s her , ^ ' " N.I'Ne nnsern Mann
o.nn ,n .iner Vrücke ans ^ ' " ? / ^ ^ «orl'ei un .

'ü'c Weile niederließ ^ ' . ' ' ^ ' ^ " ' ^^'
dem Get'üsch da P ^ f , . ^ ! ' " ' ^ ^ " Plötzlich a n .

W^N'^

D'̂ r'̂ ^h/:̂ ^
' 11 » ' " " ' " ' " ^ " l" a'l.cklich, zweiMän.

,. ' / ' " . ' ' / ^" ^ ' " " >".d zwar i'.her nichl5
Gellnge.eö a!.. uder ein Nompl.t aeaen dcn ^öni .
"on Preuven Froh, ein so f..rch.?a es G l'e n i^
cm^ckt zn a'en. l,e,.bl sich rer Glückliche >
»ach d m Vahnlwic zurück, laß, sich Papier und ̂

cr gebc» l.nd sem einen aMührl.chen Vcricht ü . r
das ,o el'e.^ Erlebte an den Grafen sel ler, den D .
r e l l o ^ e r ^hnringen'fchen Eisenbahn, auf. Wahrschein,

zcigo ... Ber.l.. machet / . 's . . ' " ' i . ' ' ' ; ' / " ' " ' ^

^^e^!'^^^>'^

Mä^^^r'^^^''''^^
Verwandten geschick.,mn sich , , ^ H ' ' ^ ^ ^ ' ^ ' '
nnglückl'cheö Lieberer all N ' ' ' ̂ « " " "^ " "
von.dr .m V.rehre 1 j ' ^ , / ! ' " " ^ " " > crhiel.
zsige.es sei .hm iie W c i ' . ^ ' ' ^ ' ' '^"U' ichc An,
'ciue Anstellung vc.Iieren w ^e ^ c m " ' ^ " ' ' ^ ' '
.ur ans Scheidnng von seiner Fra'n" st^ ' ^ , , ' ' ^ '
o. M . erichlcu von dem Liebhaher ein Ywbi.l
die gestrige unzarte M.l.hei lm.g; das M ä ^ ! ""
sie aber nichl. denn in dcr 3 ^ . / . , ., " ' ^ ^ " . lae
Lcben dnrch Erhängen t in E . ^ n a c h t ' ^ ^ " "

Kunst und Literatur^ "
— Fialilei» Scebach !,<>,',,,-,,». -<

„c„ W,„„ch o.,rch die D.nstt'' ° ^ ' ^ ' " " ^ '/'

Telegraphische Depeschen.
L o n d o n . 7. Apri l . (Offizielle Ucbcrlandpost.)

Nachdem General Onüam am ''. März dcn Goomty
übcrschrilicn hat-e. erstürmle er am 1 ! . . 13. und 14.
März e>c Hanpipunklc Lnckno.rs. Der Feind fiol)
massenhaft gegen Nohilknnv n,w wnrrc von der Ar«
lillcric und Kavallerie verfolgt.

Der Kommandant Aocrs schlug am l « . März
mit «00 Mann den Araber Su l tan von Adhic und
schnitt ihm dic Provianlznfnhr ab. Der Vcrlnst der
Engläi'dcr ist ganz unbcdcntcnd, die Nnhc hergeltellt.

Dic hentigc „T imes" meldet ans Bombay vom
18 März : I » (5a!cnlta bat ein falscher Anfslands«
alarm stallgefnnde». Nachrichlen ans Hongkong vom
27. Febr. zufolge bedrohen eine große Anzahl um,
Cl'incsen die Sta^t Canton.

' T u r i n . 7. Apri l . Der Kassationshof hat den
Neknrs Vianchi Giovini 's gegen seinc Vnurlhei lnna
>u 2000 Lire Geldbuße nnd limonallicher Gefangiuß»
strafe znrnckgcwiesen.

G e n u a . l i . Apri l . Die wegen des AllexlalS
von, 2!). I n n i Vcrnrlheiltcn sino nach dcr Frsinng
Alessaneria gebracht worden.

N e n e s t c U e b c r l a n d p o st,
K o n s t a n t i n i p e l , i i . Apri l . Der Erzbischof

l'on Salonich hat die Ernennung zum Patriarchen
in Alerandrien angenommen. Der von Trapeznnt
nach Ltonstantinopel abgegangenen Viessagrriedampfcr
„Egyp lns" ist am 2 l . März gestrandet. Das Schiff
ist verloren, Passagiere und ein groper Th . i l der La>
dung wnrden gerettet. — Omer Pascha sollte am
l!). oder 20, Februar in Bagdad seine» Einzng bal>
ten. — Oberst Wil l iams ist znm amerikanischen Mi<
nisterresi^cnlen bei o.r Pfoite ernannt worden.

A t l i e n , ! i . Ao i i l . Dcn Wilwen und Töchlern
der VrnDer >ttl)ndnr>olli sino von Staatöwegen Peil»
stonen nnd Anöstsliern bewilligt ivordcn. Das Ver«
fabren c>cs lnrkische» Gouvcrncur») von Vinssa gegen
die- Hell.neu rnfl vielnilige V.schlvcroen iL l ro r . Die
Einennlüig dcS Varon Sina <nm Gesanl-tcn in Wien
ui.d an mebreren denlschen Höfen wi»d offiziell ge-
lNlldlt.

Hmldels- u»d Geschäftsberichte.
- - Vo>l dem G^sanlmlwerih der Au^fnbr Triest'ö

zllr See . der !»l>.K4:j.Kli8 si, belrägt, ,nlsallen etiva
7,a auf dir östelreichischen Häfen, nicht ganz " / , „ " " f
c'ie nbligen europäischen Länder und der Rest von ca.
1',u M i l l , auf Amerika. Afrika und Asien. Das
Verhäünlß sn'Ht sich demnach hier ganz auderö. a!S
bei der Einfuhr. Von den ftc.udcn W.'ltlhellcn iln«
porlirt Tliest '^anm.volle. Kolonialwaren n»o Fart"
bölzer, cs bielel ihnen dagegen nnr eine geringe
Qnanli läl der Elzengniss'' ss'ues HinlerlanorS lnl
T. 'M.l ' . Während wir 2<10.000 ^tr. Kass.l, nnd
190.000 ^ i r . Znckcr ans A.n. l l fa 'l>e,zichcn. senden
wlr einige 00.000 Ztr . Mcb! nach ».„cm si^lichen
^he l l ^ . noch nicht 20,000 Zl>. Flockseide, einige 100N
?>>r. Senf . elwaö S l a h l . Hanf , Koriulhen. Ziüchtl'
lobe Wol le, eine kleine Anzahl von Gegenständen i>!
noch kleineren Qnanl i talen. „no nnlcr ibn n außer»
o.denllich weuig halb- oder ganzv.ralbeiictc nach den
Vereinigten Slaalcn.

Populär - wissenschaftliche M m i g e ?
Die achte Vorlesnng. Herr Professor ttlünvalä

nber den M o n d , wird Monlag. den 12. d. M «,',
>lai,dischcn R c o o n ! e n g e b ä u 0 e stattfinden 'An«
fang präcise halb 8 Uhr.

Getreid - Durchscbttltts -Preise
i» kail'ach î!» 7, '<>l»'lil l«5,H.

Wli,.ii 4 g 4 ! 4'/

H^l'fti.cht — __ 3 l<» '

H"t"> - ! — 3 , 13'/

wollchtulMn in 5 a i b a ^ ^ ^ ^ ^ ^
T 1 ^ ' ^ l ' " ' "̂  '—^ ' ^ ^

" ^ll'l'.ichlln.q ^'Nc,,„.t.rst.i!ld ^i!fttc>!,>'.».il>is ^ , . ' - ,. —

«- «Pri l <l llhr '^>>^ ^ ? 7 - ^ l . ^ ' " t < l u ,> q l'ir.ut» 25 Etm.r ,» in



Börsenbericht
aus dein Äbc»dl,l„lle dcr ostcrr. kxiscrl. wicner Ztilnng.

W i c » , «. Apr i l , Mitt««« I Uhr.
Di»' schwächcrcn ?iutll»iilici! in ̂ »iris hlillc» n»c Flli,lh»it

i» Indlistric.Pcipicr,!! a» dcr hicsî cn Vörsc ^in ^olgc; >»l,'!,!c»-
tan wl'lltl' ciüilic ^lssslu»^ cilüliN» , konnte sich al'rr »ich! bc-
haiiptcli. - - Slalitt< - Papiere daqcgen wuldcn vi<l ^cf̂ ust und
schlicßs» lülicbt u>id in slcigcndcr T.udülj, — Dn'iftn wic gcftnu.

Änlthc» v. ) . <^5> .^j. l l . ill 5°/« !>4 '/, l'5
Lomb. Ä.'n,'l, Anlrhcn zu s>V, l'7 '/,—!'«
St̂ at<zschuldvelschrcil'u,!N,» zu 5°/„ « » ' / . - 8l V,.

dcito «» ' / . " / » 7l'/.-7l'/.
betlo „ 4«/, , ^ - U 4 ' / .

< d,!t° . ,3 ' /« 50-50 ' / .
bctto „ 2 ' / . " / . 40 ' / . - 40 ' / .
dctto „ <°/, l< l ' / . -»« ' / ,

Oi>W»t)cr i)l'lig. m. Niüs,. « 5 ' / , «7
Ocbl!!b!!rzi.r dltto ^ t̂to «, 5"/, i>7
Plssher detto detto „ 4°/, ^6
M !̂lünd>r dctlo dctto „ ^ ' / . «U
<zwlnd.»t!.-Dl'Iiq. N. ^ . , 1 , „ s»"/« . 59 ' / . - ! -9 ' / ,

rcllo llm^n» „ 5°/« 7V'/.—7!»'/.
drtto G.ilî icn „ s,°/, ?«'/-?«'/.

dctto d>> iibri^ll, ,!tl̂ >>!. z» 5"/, »4 l̂ 5
Vanl,' - Ol!i,^itil',!.ll ,n !>:'/, "/, «>:t -<i3 '/,
i'l'ttnis-Alllsh.'» v. I . <ft!N 3l2 3<^

dctlo „ l«!l«.) >2»z'/.-l'^7
d. tto „ l «54 z„ ^ »/, , «,7 '/. - < lN '/ü

llsüll, li^xtschll», lü ' / , — 1 " '/.
A.i!izlschl ^!"»dl>>i.ss z» « °/, 77 -7«
9>l,'rdl'ahn - ^ l il'r. - ^^l ig. zu '»"/» ?7 - >>7 '/,
ftill'ggiii^r dlltu . ,5 ' / , . 80 » l
Doll.iil Dam^'ssch.-Ol'li^. „ 5 " / . 8 5 ' / , - 8 6
kloyd d>tto (>» Si!l'.>) » 5'/« 88-8«
3 ' / , PlilNit.U^Ol'Üg, d.r Sl<i.,«s'^iss»l'.ihl,'

ft'.s.«fck^sl zu 275 ^l.inss >>r. Slx.f I I I >12
«siie» t tr '.'l.Uicü.lll'^nf N74 975
üV, Psau»bnesl der Na<io».,!l'.,»f

»^»ll'uallich» Ul'V, 9i>'/.
dltt« N'iührige «2—i»2'/.
>etto «''jährige 88-8!» '/.
dctto vllloöl'^lf 8^' / . —^5

«ltin, brr Oeilcrr. Kltb!t-«l!!i.!ll 2^2 ' / . "2^3
„ !1i. ^)lst. (zsso!»pt.-^ls. tli,'/, -,l5'/.

Prämim < kose dttto l«:l ' / , - - N ' I ' / .
5 ' / . Priulität<-Obligatioll.li dcr Wcstbahli 8 4 - 8 ^ ' / ,
Altinl dcr Nl,'rdl'<U)>i 1KK '/,

^ „ El^alStislül'.-G.ftÜscha,! zu
5<w Fr.nils 29? '/. -298

„ „ .staijt»!»- ^l,sn!'.th-'Uc!h» zu
200 si. mil !l<> ,'(5t. lHiiiznDIuu.i NW '/. - !U0 " ,

„ ., End- îl'rddnitschc V'll'iudiiü^sl', 93'/.^!>3 '/,
.. Tl)cisi-V,ilm '«<»'/.-N»»'/.
„ ^oml>.'Vcnct. Ciscül'l,!),! 2 ^ - 2 ^ 9
., .liaiftr ssnin,, Jests Oli.nll'ah» !59- l9»
„ Tn^sicr i!oft lU8'/.—l«8'/.

„ „ Dl'lunl-D>'m>'ischissi.il,rls-
»'.,rl!sch.i!t 5^2 5^3

„ Drnau'DamPsschifffahlt^Lose NW ' . - 1 0 0 ' , .
„ d..' ^!!.^ ' ^ l ' 3 "
„ der P.fthn- .s?,l!tnl,','tt».s.ll,ch^st 59 «0

„ Vicuev D^n,','»!,-0'.s.llschas< ll^—<0
„ „ Plcftl' Tym. «Hisnib. >. ljmijs. ll>-2<»

' dltlu 2, (5»!i,s, in, Priorit 29-30
Estnhäzy 4« , l . l?oss 79'/, 79'/.
Ealm 40 _ 41'/.—42
Palffy 40 . 37 '/. 37'/.
«larv 4" „ 3U' / . -39 ' ' ,
Gt. «'„>o!s 40 , 3?''.—38
Wiüdisch.l.!.',!., 20 ^ 25—2 » V.
W.,lbst.in 20 , 2«'/,—2<l'/.
Htglcvich 10 . Ul'/. ,!«'.

Telegraphischer Kurs-Vericht
dcr Stlii itöplipicrc vom l>. Apri l ! 8 l l 8 .

Etaalsschuldvnschleil'Uliüen . zu 5P<5t. st. in (§M. 81 .">/!<!
detto au« der Vlatilinal-Anleihe zu 5 „ i>, (§Ht. l̂ 4 3/l<»
detto 4 1 / 2 . , . , 7l l/8

On»!dt>,tl.ist!i»qs-Ob!!gn!il,'»sn von Ungarn.
.Kr^tM! , Sla'.'oilicn u»> Vom Tcuilscl
V^nat <» 5 / . 7i»3/4

Gluns.nÜastuügS-Obllgalioncli v̂ '» Galizicn
und Sill'cnl'ingt!, i', "/, 78 5/8 st. in (5M.

B.nil-«!!!,.» l'l. ^ l , , ^ . . , . 97^ sl. !» >.̂U>«.
iU.nil'Psandbvicic. <', ^ahrc für 10» si. zu 5"/. 92 3/!6 fi, >» ttM'-
Es^mpll-'.'llllc»» v>,',i Nl,d>,'l«O»^errelch

süv 5»'0 ft >»7»l l/4 ft. in (5^)i,
Aliieu drr öftlvr. K.cdit - Äml>i!l snr

Handrl n»d G.u'erl't zu 20» st, ;n. K l . 242 3/l st. i» <HM,
ylllil» d,r l l. priv. >,'!l>rr, L<^^t^>iftn> ^>!»'

g.ftllsch.ist zli 200 st., v '̂!l ti»^>^l)ll 295 st. in <5M,
»lit R.Uüiz^lilüng — ft. in ( lM.

«ftieil dcv .«i.nftl iwnn.NldS-Nrrdl'.il)!,
<u l<00 st. lZü>i, . . . '8871/2 st. i>, (§Ü)i.

^Iftitn dcr (zi!^l'.ll)-Wcsll'.il,» <» 200 st, iluo j / ^ fl. i» ( l ^ .
A!l!>» d<r s!^-lil'lddsulsch(,i-V!vl!l!dun^'l'>i^!i

^i -̂ 0i» st 185 l/H ,1. in VM
T!,"is!!>ah» 20" st. in >Mi.
Vlliil» tcr österv. Douau-Dainpischiffsahrt

;» 500 st. («M 544 st. >« lZM.
AllilN dc>? öftsrv. Lloyd in Trilst

,u N0 st 388!. 4 st. in l>M.
Prämicn-Losl dcr öst.rr. Kndit-Änsi^t

pr. 10» ft. östcrr, W N,3 3,4 st. in V'M,

Wcchscl.LnllS lwm U. Fpri l 1858.
nlu^'l'urg. snr ,uu st. ̂ „ l ^ . . Guid. . ,U5 7/8Af. llso.
8ra»l,ult a. M,. f,,v i>»<» ,̂ . sudv. Vcr-

einswäh». im 2^ ,/2 st, ̂»s«, ^^,^ . 105 ,/n :; Monat.
Haml'Ulg. snr N'„ M^vl B^ul.,', ^u!d. 7« 2 M'nat
«lüidc'U, i»r l Pfund SlerUu^, Guld. . ,0.»7 3 Monal
Mailand, snr 300 iislcrr. Kirl. ^juld. . ,«5 -> V^'nat
Marseill.', fnr 30 » Franc. Gu>d. . . ,>^; 'I wi» ,at
Paris, fl'l 300 Fra»^. Gllld. . . . 123 3^4'Zf. 2 M,>„.n
Äularcst. fiir 1 Gllld, Para. . . . ^ 3 / 4 3, T, Sicht
Eouslantmrpcl, für i Guide» Para . 474 31T. Sicht.
K f vollw. Münz-Dufatcn, Vigio . 7 3/4

Gold- und Silber-Knrse vom 8. April l858.
Gcld. Warc.

ssais. Mnnz - Dukatt» ?lgio 7 5/8 7 3/4
dtt,. Rand- dto. „ 7 3/6 71/2

^alwlcmisd'or " «.l3 8. «4
SoiN'l'rainSd'or ,, 14.8 !4.!<
6n»'drichs?'l)r „ 8/i2 t<,43
i!mlisd'l,'r „ 8.24 8.25
^'ngl.S^vcrcigncs 10.17 l0,«8
Nu',s!fchc Impcrialc , «.25 «,̂ <i
ZiU'N'-'.'lgio 105 1/2 105 5/8

„ (smlpons 1051,2 1055/8
Tbalcr 'l>rc»ßisch-lzurraut . . . , 1.33 1.33 '/,

der hier «ul^ekommenen Fremden.
De„ 9, Apri! !8ö8,

Hr. Eiöler, k. k. Major , roi, B'.escla. — H l .
iialigel-, k, k. Oderaizt, »ach Tlc-oiso. — Hr. Po-
lioickl, t. k, Iügcniellr, ooi, Gofsschce. — Hr. ̂ öw.',
t b. Bcamte, m,d — Hr. H ö x ^ r , Haodrloui^»!,,
von Wie». — Hr. Adlcr, stä„d. 'D^aliue, ro» .^Ia
gc>u'«rl, — Hr. Ra<>^, — Hr. Steiner, und — H i ,
!)^ooübrlic,gcr, Haildelslellte, vo» Mailalld. — Hr.
Para , Priraciei, voi, Tiicst.

Verzeichmß der hier Verstorbenen.
Den 2. ^ i p r i l 18.^8.

Herr Iobain, Ritceilauer, dilrgl. Ul)>macher, alc
l^ll Jahre, i i , der S t . Peters - Vorfta0t 9ir- l ! j ,
an der Lungen - m>d ^nscrohren-Tubeltlilose. — Herr
Georg Kooazb, Rccilttacenbesiyer, alc '^2 Jahre, in
der Stadt ? ^ . U>2, ander Vungenlahmnxg. — Dein
Jakob 5»mpek, Prlratdt^ience, sciue Tochter Änila,
alc 18 Jahre, i» 0<r Scadt ^ i r . l ^ ! i , an der Ln»-
gentubtlklilose.

Den 3. Dem Herr,, Äler, Stemberg, k. k.
Lcmdeortgiclniigo ^ Off iz ial , sein Klnd Mar ia,
alc 0 Tage, in der Pclana - Vorstadt Nr . Itt, an
^ebellöschlvache. — Gernanl) Schliiderschlzl), Magd,
alc 24 Jahre, im Zivilspital 9ir. 1 , an der klun-
genlahmllng.

Den 4. Dem Hern, Franz T h l l l , k. k. Eis«n-
bahn - Ingenieur, sei»e Frau ^lmalla , alt 28 Jahre,
in der S tad t? t r 168, an der Lnngencnderknlose.

Den .';. Herr Johann Chllsoft nnS Wintler.
bürgl. Seifensieder uod HanSbes,,)ec, alt 62 Jahre,
in der Polana - Vorstadt Nr . 20 ,' am <Äedärmvral,d,

Del, (i. Dcm Herrn Franz Nudesch. A l , ^ .
hilfebcamte, seinc Tochler ^Inlonia, alt 1 l Jahre, in
der Scadt Nr . 1 4 l , am Zehlfieber. — Dcm H>,'llll
Johann Urbas;, Privatler, sein Kind Johann, alc
2 Monate, in der S t . Peters - Vorstadt Nr, !)!), an
Fraisen.- Dem Johann Schnster. ^<llner. sein Ki,^d
Josef, alc 8 Jahre, >n der Kapuziner - Vorstadt Nr. 7,
am Typhus.

Den 7. Herr Valentin Sauer, Hansbesiycr,
alc 8>; Jahre, in der Stadt Nr. 228, an Altersschwache.

Den 8. Simon Dermotha, Scrafiing. alc Ä4
Jahre, im Inqmlmonshanse Nr. 82, am Zehrfieber.
Z, 5«7. (3)

I n elne italienische Glashand,
lung wird

ein Lehrjung*
aufzunehmen gesucht. Nähelss in
der Glashandlung dcs J o sef B e r-
n a r d am Mancnplal) .
Z. ö08. (V) ^ ' ^ '

Gin Meßtisch
mit zwei TnoptcNmcalcn, cine Waft
scrwage uno zwn Kalastralmaßstädc
sind wegen Todtfall deö Elgenthü-
mers um einen schr dililgcn Prclö m
der Sladt Haus-Nr. ^70 lm drltten
Srockwcrke hlntanzugcdcn.
t i7 599. "«^ )

Auf cincn pupillarsichercl!
Posten emcs hicr ssclcgel^en Hau <
ses wird ein Kapital v^n 600 fl.
aufzunehmen gesucht.

Näheres im Comptoir dieses
Blattes.
/ . 2 2 1 . (10j

1 * V o m BailllWIlI'lll heilt «chmer/-ii %
gefahrlos in 2 Stunden D r . Dlucl iWicn, JäyiT/.eilö'-iS ö

•J Näheres bricfiich. Arznei nnt Hcglcmcut versendbat. jj

Mehrcrcs in frankirtni deutschen Briefen.

Z. ! l8, ^ (4) Nr. l8^9.

Kundmachung.
Die l)ol)e k. k. Landcült'g!er'.!liq hat mit ^»'^

ordnun.q vom 29. Iamn'V 1^58, ^. l 5 9 l , ̂ "
von hier di'antragtl,' Rcgulirung der h i e r r M "
fünf Jahrmärkte in folgende», Ordnung zu ^'
m'hmiqcn l)l'ful>d»'n:

Der erste Jahrmarkt bi'ftillnt a»'
dritten Montage nach dcm heiligt
Dreiköniftstage

Der zweite am erstell Montag
im Monate M a i .

Der dritte a:n Ml)lltafte nach dî
heil. ^petri- nnd ^au l i Feste.

Der vierte am Montage n"ä
dem Marien-(Hebnrts Hoste, und

der fünfte <nn Molltaste nach delll
heil. Leopolditasse.

Jeder dieser Iahln,ärkl l ' wi ld vom Montag
— ivllcher immer als Hanptmarktta^ ^i l t , ^ ^
bis zum dal^uf ^lgcnden Lamsta^e einschließt
dauern.

El?Ntc auf d^'n. zum Malktbeginne l)tst!l"l"'
ten Montage cin F^iellag faNcn, so wiid ^ ̂
Mark t ctst am darauf fallenden Dinstage fti^"
Anfang nehmen.

Dieß wird den Marktbesuchcrn mit dcm ^ i '
fügen zur Ksnntnißnahme s,cb«acht, daß d>^
Marklrcgnl l lung sogleich in Wirksamkeit lre^'
daß sonach der nächste hinolt i^e Malk t den ̂
M a i l. I . den Ansang nehmen, und bis e>"'
schliesiig ^ . M a i l. I daueln wcrde.

Lladtmagistrat >.'a>oach ain 2l>. Febluar l85v'

Vuttmatt,
erster Maqistratülath,

ö7 540.""(2) ' ,.
cĉ - Bei herannahender Frühlings^'
empfiehlt sich die Gefertigte für's V '
schc^, Moderlnsircn u^0 AufpUlZ's
sowohl der Frauen- als Man<^
Strodhüte, zu den dilligsten Prcl^
herzustellen.

Pauline Tchön,
wohnhaft Polana 3zl)lstli0t ^ ' '

«5, ebenel Erde.

Eine fmlfjähriae Stute, ftp'
lerftei, für den schweren M
dcsolldc?.'s verwendbar, wirr> bM
verlauft. Karlstädter - M«"^
Nr, 10.

- T> " " ^ ^ ^ , " ^ l " 3 ü

?^ > ^ > ^ nc,»,^!", ^ V ^ Z ^ ' " ^ " ^ ' " "


